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An Herrn Josef Grom
Büro für Landschaftsökologie
Vogelsangweg 22
88499 Altheim

Betr.: Geplante Neunutzung der Graf-Stauffenberg-Kaserne.

Bezug: Relevanzbegehung am 14. Juni 2013, Fledermäuse dort.

Sehr geehrter Herr Grom,

die Begehung der Graf-Stauffenberg Kaserne und des angrenzenden Standortübungsplatzes

ergab in Bezug auf die Fledermäuse folgenden Eindruck. Es besteht insgesamt ein großes

Quartierpotential. Dies sind vielfach vorkommende potentielle Sommerquartiere unter

Abdeckblechen von Dachabschlüssen oder bei Attiken, oder auf den Dachböden der

zahlreichen Gebäude. Bei 2 Zufallsbegehungen von Dachböden in Kompaniegebäuden konnte

tatsächlich Fledermauskot gefunden werden. Als potentielle Winterquartiere müssen die

Schutzräume, die sich im Keller in fast allen Gebäuden befinden, angesehen werden.

Im Standortübungsplatz können potentielle Baumquartiere vorhanden sein, Quartiere unter

Abdeckblechen in der Standortschießanlage.

Das Kasernengelände und der Standortübungsplatz mit seinen zahlreichen Feuchtbiotopen sind

Lebensräume, die mit großer Wahrscheinlichkeit von den Fledermäusen bejagt werden.

Insgesamt kann festgehalten werden, dass bei der Graf-Stauffenberg-Kaserne und dem

anschließenden Standortübungsplatz von einer hohen Relevanz bezüglich der

Fledermäuse ausgegangen werden muss.


